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INTEP - Teilhabeprojekt:
Ganzheitliche Beratung fur
Personen ab 30 Jahren

Das vom Freistaat Thiiringen geforderte Vorhaben wird durch
Mittel des Europdischen Sozialfonds (ESF) Plus kofinanziert.
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Beschreibung des Vorhabens:

Der Projektzeitraum ist vom 01.07.2022 bis 31.12.2023 vorgesehen, wobei eine Verweildauer der zu

Betreuenden im Regelfall von hochstens 24 Monaten geplant ist (begrindete Einzelfalle bis 36 Monate moglich)

ﬁr ABW e. V. yfﬁ die IKL llmenau GmbH fUhren das Projekt der ganzheitlichen Beratung, Unterstutzung und
egleitung von a,rtg_eitsmarktf*v en Personen ab 30 Jahren in Kooperation durch. Im Projekt werden

durchschnittlich 30 Teilnehr e im lim-Kreis unterstutzt, wobei diese je zur Halfte auf die Regionen limenau

und Arnstadt entfallen. Ziel des Projektes ist es, die Betroffenen in ihrem jeweiligen Umfeld zu erreichen und

somit Unterstutzung leisten zu konnen, z. B. auch durch aufsuchende Sozialarbeit.

Die Zuweisung der Teilnehmenden fur das Projekt erfolgt durch das Jobcenter lim-Kreis. Es handelt sich

hierbei um erwerbsfahige Hilfebedurftige ab Vollendung des 30. Lebensjahres mit multiplen Problemen, die

Leistungen nach dem SGB Il beziehen und langer als 12 Monate arbeitslos sind bzw. bei denen eine

Heranfuhrung an eine Erwerbstatigkeit innerhalb der nachsten 24 Monate aufgrund schwerwiegender
Vermittlungshemmnisse unwahrscheinlich ist.

I Kofinanziert von der
L Europaischen Union




	Titel:          INTEP - Teilhabeprojekt: 
     Ganzheitliche Beratung für 
        Personen ab 30 Jahren
	Name: Arnstädter Bildungswerk e.V.
	Vorhaben: 
Der Projektzeitraum ist vom 01.07.2022 bis 31.12.2023 vorgesehen, wobei eine Verweildauer der zu Betreuenden im Regelfall von höchstens 24 Monaten geplant ist (begründete Einzelfälle bis 36 Monate möglich).
Der ABW e. V. und die IKL Ilmenau GmbH führen das Projekt der ganzheitlichen Beratung, Unterstützung und Begleitung von arbeitsmarktfernen Personen ab 30 Jahren in Kooperation durch. Im Projekt werden durchschnittlich 30 Teilnehmende im Ilm-Kreis unterstützt, wobei diese je zur Hälfte auf die Regionen Ilmenau und Arnstadt entfallen. Ziel des Projektes ist es, die Betroffenen in ihrem jeweiligen Umfeld zu erreichen und somit Unterstützung leisten zu können, z. B. auch durch aufsuchende Sozialarbeit.
Die Zuweisung der Teilnehmenden für das Projekt erfolgt durch das Jobcenter Ilm-Kreis. Es handelt sich hierbei um erwerbsfähige Hilfebedürftige ab Vollendung des 30. Lebensjahres mit multiplen Problemen, die Leistungen nach dem SGB II beziehen und länger als 12 Monate arbeitslos sind bzw. bei denen eine Heranführung an eine Erwerbstätigkeit innerhalb der nächsten 24 Monate aufgrund schwerwiegender Vermittlungshemmnisse unwahrscheinlich ist.



